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3 Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Sa 
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zweimal, an den übrigen agen dreimal erſcheint. 
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Ungar. Goldrente —, —. - 
Newpork, 18. Juni, Abends 6 Uhr. (W. T. B.) [Schluß⸗Courſe.] 
Gold⸗Agio . Wechſel auf London 4, 84%. % Bonds de 1885 —, —. 
do. 5% fund. Anl. 105%. ½ Bonds de 1887 108. Erie⸗Bahn 15%. 
Baumwolle in Newyork 11%, dito in New⸗Orleans 11%. Raff. Petroleum 
in Newyork 111. Raff. Petroleum in Philadelphia 11. Mehl 4, 10. Mais 
(eld mized) 48. Mother Winterweizen 1, 12. Kaffee Rio 15%. Havanna, 
Zucker 7%. Getreidefracht 6. Schmalz (Marke Wilcox) 7%. Speck (bo 
cleat) 57. Centralbabn —. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Berlin, 19. Juni. Bulletin. 10 Uhr Vorm. Im Befinden 
des Kaiſers iſt ſeit geſtern keine weſentliche Veränderung eingetreten. 

Berlin, 19. Juni. Die heutige Sitzung des Congreſſes findet 
um 2 Uhr ſtati. Fortſetzung der bulgariſchen Angelegenheiten. Die 
geſtrigen Vorbeſprechungen zwiſchen Oeſterreichern und Engländern und 
Schuwaloff werden morgen fortgeſetzt werden. Wahrſcheinlich ſindet 
Freitag die nächſte Congreßſitzung ſtatt. 

Nürnberg, 19. Juni. Ein königliches Handſchreiben ging dem 
hieſigen Bürgermeister zu, welches lautet: Ich habe von der Adreſſe, 
welche die Gemeindecollegien Nürnbergs anläßlich des jüngſten erſchüt⸗ 
ternden Ereigniſſes an Mich gerichtet haben, mit hoher Befriedigung 
Kenntniß genommen. Ich erblicke in derſelben gern ein patriotiſches 
Zeugniß der Entſchloſſenheit, mannhaft für den Schutz der Grundlagen 
der Staatswohlfahrt und der bürgerlichen Geſellſchaft einzutreten. 
Durch dieſe Kundgebung kann Mein Vertrauen, daß der geſunde Sinn 
des baieriſchen Volkes ſich bis auf einen verſchwindenden Bruchtheil 
durch agitatoriiche Umtriebe nicht verwirren läßt, nur beſtärkt werden. 

London, 19. Junt. 
ſchriften bedeckte Adreſſe der Deutſchen Oſt⸗Londons entgegen, welche 
das Entſetzen über die Exceſſe der Socialdemokratie, welche ihren Aus⸗ 
gang in wiederholten Mord-Attentaten gegen das Leben des Kaiſers 
gefunden, ausdrückt und gegen jedweden Connex mit den Soceialiſten 
proteſtirt. — Bei dem geſtrigen Jahresfeſte der deutſchen Wohlthätig⸗ 
keitsgeſellſchaft wurde ein von dem Grafen Münſter ausgebrachter Toaſt 
auf den Kaiſer mit größter Begeiſterung aufgenommen. 

Bukareſt, 18. Juni. Die Kammer erwählte den ehemaligen 
Miniſter des Inneren, Verneseu, zum Präſidenten, ſtatt des zum Mi⸗ 
niſter des Inneren ernannten Roſetti. Die Seſſon wird bis zum 
27. Juni verlängert. 

Waſhington, 18. Juni. Das Repräſentantenhaus lehnte den 
vom Senate an Stelle der Bill über die Wiederaufnahme der Baar⸗ 
zahlungen votirten Geſetzentwurf ab. Der Congreß hat ſich bis Mitt⸗ 
woch Nachmittag vertagt. — Oregon wählte einen Demokraten zum 
Gouverneur. 


Graf Münſter nahm eine mit 217 Unter: | 130 


Telegraphiſche Privat⸗Depeſche der Breslauer Zeitung. 

Poſen, 19. Juni. Der ſtaatsfeindliche Probſt Sieg wurde heute 
wegen öffentlicher Beleidigung des preußiſchen Staatsminiſteriums bei 
Gelegenheit einer in ber polniſch⸗katholiſchen Probinzial⸗Volksverſamm⸗ 
lung vom 7. März gehaltenen Rede über die Maigeſetze zu 4050 
Mark eventuell 1½ Monat Gefängniß verurtheilt. 


* Breslau, 19. Juni. [Ernennung] Der um die Berg: 
werks⸗Induſtrie Schleſiens hochverdiente Herr Berghauptmann Dr. 
Serlo iſt zum Oberberghauptmann an Stelle des aus dem Dienſt 
geſchiedenen Herrn Krug von Nidda ernannt worden. 


Handel, Induſtrie ze. 

H. Hainau, 18. Juni. ee arkt.] Zufuhr und Angebot 
waren am letzten Wochenmarkte ein wenig ſtärker als vor acht Tagen; die 
Kauflust wieder eine ſehr mäßige, in Folge deſſen alle Fruchtgattungen 
einen kleinen Preisrückſchlag erlitten. Es wurden bezahlt für 200 Pfund 
oder 100 Kilogramm gelben Backweizen 19,00 —19,20—19,50 M., Roggen 
12,60 —12,90—13,20 M., Gerſte 14,00—14,25 — 14,50 M., Hafer 11,50 
bis 11,7012 Mark, Erbſen 17 Mark, Kartoffeln pio Centner 1,40 Mark, 
1 Schock Eier 2,20 M., 1 Ctr. Heu 2 M., 1 Schock Stroh 15 M., 1 Kilogr. 
Butter 1,40 M. und zu Ende des Markles nur noch mit 1,10 M. bezablt, 
ein Preis, wie er ſo niedrig ſeit vielen Jahren hier nicht mehr 
notirt worden iſt: 1 Pfd. Speck 1 M., desgl. Rindfleiſch 45 Pf, Kalb⸗ 
fleiſch 35, Schweinefleiſch 45-50, Hammelfleiſch 45—50 Pf, Nindszunge 
2,00 bis 2,50 M., Kalbsgeſchlinge mit Leber 1,20 - 1,40 M., Leber allein 
60—70 Pf., Sallat pro Kopf 1—2 Pf., Peterſilie 1 Gbd. 10 Pf., Gurken pro 
Stüd 15—30 Pf. Weizenmehl pro Pfd. 17 Pf., Roggenmehl 11 — 13 Pf., 
1 Liter gute Milch 13 Pf., Sabne 60 Pf., Spargel pro Pfd. 80 Pf. Mobr⸗ 
rüben die Mol. 20—25 Pf., Oberrüben 5 Std. 12-15 Pf., 1 Lt. Zwiebeln 
40 Pf., Kirſchen 12 Stück 5 Pf., Erdbeeren % Liter 30 Pf. Stachel 
beeren 4 Liter 20—25 Pf. Schweineſchmalz das Pfd. 80 Pf., Rauchfleiſch 
70 Pf., Schinken, rob, 1 M., Schweinefüße das Pfd. 40 Pf., Kalbsfüße 30 
bis 35 Pf., ein Hammelkopf 30-35 Pf., ein Kaldskopf 40—45 Pf., Getröfe 
30—35 Pf., 1 Paar junge Tauben 50 Pf., junges Huhn 70 Pf., Rindstalg 
pro Pfd. 50-55 Pf., ein Kuheuter 90 — 100 Pf. Seit vier Tagen wieder: 
bolt Gewitter mit eindringendem Regen. Die Witterung mehr kühl und 
windig; heute bei ſchwachem Nordweſt nur + 13 Gr. R. Der Stand der 
ae und Feldfrüchte iſt durchgehend ein ausgezeichneter, viel ver⸗ 
prechender. . 


Poſen, 18. Juni. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söbne.] 
Wetter: warm. Roggen: ſehr D. Juni⸗Juli 128 Br. September ⸗October 
Gd. — Spiritus matt. Gelündigt — Liter. Kündigungspreis — 
Mark. Juni 50.40 bez., Juli 50,80 bez., Auguſt 51,40 bez. u. Br., 
September 51,70 bez., October 50,20 Gd. Loco Spiritus ohne Faß —. 


. [Getreide ⸗Ein⸗ rein. Durchfuhr.] Es wird für unſere Landwirthe 
nicht unintereſſant ſein, zu erfahren, daß im abgelaufenen Jahre 1877 
allein auf der Eiſenbahn über Myslowitz nachſtehende Getteidemengen mehr 
als im Jahre 1876 von Rußland und Oeſterreich zollfrei ein⸗ reſp. durch⸗ 
gefübrt worden find: 955,672 Ctr. Weizen, 495,525 Ctr. Roggen, 527,611 
Str. Gerſte, 67,553 Ctr. Hafer, 1,011,544 Gm, Mais, 14,287 Gre, Hülfen: 
früchte, 59,590 Gr. Raps und Rübſen und 26,873 Gm. Leinſaat. — Der 
Grund hierzu iſt bauptſachlich darin zu finden, daß in Folge des aus 
Veranlaſſung des ruſſiſch⸗türliſchen Krieges über die Hafen des Schwarzen 
Meeres und über die Donaumündungen verhängten Blokadezuſtandes der 
billigere Transport dieſer Waare zu Waſſer aus Ungarn und dem ſüdlichen 
Rußland, welches letztere insbeſondere im vergangenen Jahre eine vorzügliche 
Ernte hatte, nicht ausführbar war, der Transport dieſer Waaren nach Eng⸗ 
land, Norwegen, Schweden, Frankreich u. ſ. w. demnach auf den Eiſenbahnen, 
wenn auch mit erheblicherem Koſtenaufwande, bewirkt werden mußte. 


Trautenau, 17. Juni. [Garn markt. na Vorwoche ift der heutige 
auch beſſer beſuchte Garnmarkt lebhafter, der Begehr im Ganzen recht be: 
friedigend und der Umſatz dem Bedarfe entſprechend. Während das Garn: 


$ 


geſchäft nach dem Auslande wegen unſerer nünftigeren Valutacourſe einiger- 
maßen erſchwert iſt, gewinnt der Abſatz im Inlande an Umfang. In cur⸗ 
renten Nummern, ſowohl Tow⸗ als Linegarnen iſt kein Vorrath und behaup- 
ten Spinner letzte Notirungen. Die Preiſe ſind beute überhaupt gegen 
Vorwoche gleichgeblieben. 


Buenos - Apres, 15 Mai. [Wollbericht von Th. König und Co.] 
Wir nehmen Bezug auf unſeren Bericht vom 15. April d. J. Seitdem ſind 
noch einzelne Zufubren eingetroffen, welche ſich im Ganzen auf circa 12,000 
Ballen beziffert haben. Während der letzten Woche indeß haben Ankünfte 
merklich abgenommen, und ſoweit ſich in Erfabrung bringen läßt, dürften 
nur noch aus den allerentfernteſten Diſtricten mäßige Zufubren zu er⸗ 
warten fein, außer vereinzelten bekannteren Schäfereien in der Näbe, welche 
ihr Product gewöhnlich erſt im Mai oder Juni an den Markt bringen. — 
Wollvorräthe am Platze eingerechnet, ſind wir mit Ankünften gegen vorige 
Saifon um ca. 15. — 20.000 Ballen im Rückſtande, und da während des 
ganzen Jabres bei äußerſt günftiger Witterung der Transport der Wolle 
an unſeren Markt keinerlei Hinderniß erfabren hat, Preiſe ſich auch ununter⸗ 
brochen fo boch gehalten haben, daß es Eignern an Veranlaſſung fehlte, 
ihre Vorräthe draußen zurückzuhalten, fo iſt anzunehmen, daß in elen 
gabe das Quantum der Zufubren, welche von jetzt an bis Ende der 

aifon noch an den Markt kommen werden, nicht weſentlich größer fein 
dürfte, als der Umfang der Zufubren im vorigen Jabre von Mitte Mai 
bis Mitte October, das heißt circa 20, bis 25,000 Ballen und daß mithin 
15 Ce ſchließlich ein nicht unbedeutendes Deficit gegen die vorige auf⸗ 

e. 

Unter den Ankünften im verfloſſenen Monat haben ſich noch manche 
Kach gute Schurwollen befunden und verſchiedene Loſe von wirklich Di 
Beſchaffenheit. Das Gros indeſſen beſtand aus mehr oder weniger Hettigen 
Mittelwollen. Gute Wollen find anhaltend gefragt geblieben und fobiel das 
bon vorkam, iſt ſchlank auf Baſis von 1,6U Fr8.pr.30% derkauft worden, manches 
dapon auch theurer. Mittelwollen haben in Parität von Frs. 1,50 - 1,45 Abjag 
gefunden, je nach Condition, Klettengehalt. Vorräthe in Depot und auf 
Lagern zweiter Hand find,» ſeitdem Gold mit Anfang des Monats wieder 
um mehrere Procent billiger geworden, von Neuem unzugänglich. Eigner 
beſteben auf früheren Forderungen in der Erwartung, daß Gold wieder 
höher gehen werde. 

In klettigen Lammwollen baben Zufubren bedeutend abgenommen. Die 
beſſeren Qualitaten kommen kaum noch vor und Ankünfte beſtehen beute 
faſt ausſchließlich aus gröberen, klettigeren und ſchwereren Genres, welche 
nicht leicht verkäuflich find, und von denen Vieles deponirt wird. Was 
Abnehmer findet, gebt zu nominell ziemlich niedrigen Preiſen um, doch 
In ſich deren Einſtand immerhin auf mindeſtens Frs. 1,40 per 30 pGt. 

erechnen. : 


[Verhaftung in Hamburg.] Aus Hamburg wird dem „B. B.⸗C.“ ger 
ſchrieben: „Wegen Verdachts 9e Hecheälſcung in angeblicher Höbe bon 
600,00 M. ift der Kaufmann Friedrich Hanſen, in Firma Hanſen u. Co., 

Dieſelbe halte ein bedeutendes Exportgeſchäft in Tuchen 


verhaftet worden. 
Schifffabrts- Lien. 


und Buckskins.“ 

Thorn, 15. Juni. Stromab: Zakroczin, Danzig, 797 Ctr. Erbſen, 
do. 1421 Gr, Roggen, do. 783 Dit. Weizen, 512 Etr. Roggen, 1560 Etr. 
Erbſen, do. 729 Etr. Weizen, 564 Cir. Roggen. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Königsberg: Hermann, Wendt, Ordre 
1983 Cir. Roggen. Anna, Koll. Ordre 54,830 Kg. Roggen. Martha, 
Krenzin. Ordre 100,000 Kg. Roggen. Jacob Johann, Kempin. J. Bau: 
mann 82,965 Kg. Roggen. Spin, Theſenwitz. Ordre 2165 Gir. Roggen. 
Hermine, Berg. Ordre 2112 Gr Roggen. Marie, Pommer. Ordre 2279 
Er. Roggen. Minna, Tendler. Ordre 51,694 Kg. Roggen. Sirius, 
Cornaud. Emil Aron 1000 Gm. Hafer, 800 Etr. Hafer. C. Hintze, 
601 Gm, Hafer. Ordre 4000 Ctr. e Sé — Hamburg: Reina Tallea, 
Schier. Louis Bötzow 285 Sack Reis. Auguſt Krieger 100 do. Danzig: 
Kreßmann, Scherlau. Emil Aron 4000 Ctr. Weizen, 122 Cir. Rübien, 156 
Sad Gerſte, 316 S. Rübſen, 5000 Cir. Weizen. — Leith: Dresden. 
Figaand. Herrmann u. Theilnehmer 220 Tons Roheiſen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Br; 


u Vertretung: Karl Pröll) 
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